
 

 
 
 
 
 
 
„Seid neugierig und habt Mut, etwas Neues zu beginnen!“ 
So lautet sein Rat für alle, die sich ehrenamtlich engagieren wollen. Der Beginn des 
Ruhestands war für Peter Teschner der Anfang, um sein erlangtes Wissen ehrenamtlich der 
Gesellschaft zur Verfügung zu stellen. In Delbrück engagiert er sich im Seniorenbeirat und war 
über Delbrück hinaus in verschiedenen Bereichen tätig. 
 
Was ist Ihre größte Motivation, das Ehrenamt auszuführen? 
Sei neugierig! Gehe auf andere Menschen zu und tue etwas Sinnvolles! Zudem ist es sehr 
wichtig, eine Balance zwischen Familie/Freunden und dem Ehrenamt zu schaffen. Ein 
wesentlicher Erfolgsfaktor für mich ist immer gewesen, dass das Ehrenamt vom Hauptamt 
unterstützt wird. Die Akzeptanz dessen, was an frischen Ideen aus dem Ehrenamt sprudeln 
kann, ist häufig der Motor für das „Dranbleiben“ im Ehrenamt. 
 
Wie wichtig ist das Ehrenamt für unsere Gesellschaft?  
Unsere Gesellschaft ist auf das ehrenamtliche Engagement angewiesen. Ohne das Ehrenamt 
würde unser soziales Gefüge sehr stark eingeschränkt sein, da staatliche Strukturen kein Geld 
dafür zur Verfügung stellen können.  
 
Was würden Sie zukünftigen Ehrenamtlichen mit auf den Weg geben? 
Die Möglichkeiten sich ehrenamtlich einzusetzen sind so vielfältig, wie unsere Gesellschaft ist. 
Jede und Jeder kann sich einbringen. Voraussetzung dafür ist, dass man die Möglichkeiten 
kennt und Zugriff auf die entsprechenden Netzwerke hat, die es schon gibt.  
 
 
 


